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„amoklauf im Kino“, „blutiger bürger-
krieg“, „humanitäre Katastrophe“, „Kinder-
pornoring“... Solche Schlagzeilen und bilder
zirkulieren wochenlang durch den alltag.
Unsere Kinder wachsen in einem noch nie
da gewesenen ausmaß mit medien auf.
medien sind jedoch in der regel für erwach-
sene gemacht. Freiwillig und unfreiwillig
sehen Kinder bilder und hören Informatio-
nen, die nicht altersadäquat sind. Dabei
erfassen sie zwar emotionen und die betrof-
fenheit der erwachsenen, bis zum alter von
ca. 13 Jahren können sie aber Informatio-
nen und hintergründe aus nachrichten
nicht entsprechend decodieren. Das verunsi-
chert und macht angst.  

Kinder haben das bedürfnis, tägliche ereig-
nisse erklärt zu bekommen und zu verste-
hen. Sie  brauchen nachrichten, die sie ver-
stehen und auch verarbeiten können. Das
gelingt, wenn Kinder selbst thematisieren
was sie bewegt, sie selbst Fragen stellen
können und darauf kindgerechte, professio-
nelle antworten über die welt erhalten.
„Zugang zu Informationen“ ist nach art. 17
der „Un-Konvention für die rechte der Kin-
der“ sogar ein Grundrecht.
ein neues Projekt von Friedensbüro und

radiofabrik setzt genau dort an: Kinder
machen nachrichten für andere Kinder.
Dabei wird nur zur meldung, was wirklich
thema in den Kinderköpfen ist. „KiZnewZ -
wir und die welt“ soll gemeinsam mit
Schulen und einem expertInnen-team ent-
stehen. Die Kinder sollen aus der 3. und 4.
Klasse volksschule und der 1. und 2. Klasse
neue mittelschule oder Gymnasium kom-
men. Das expertInnenteam setzt sich aus
vertreterInnen u.a. der Salzburger armuts-
konferenz, Kinder- u. Jugendanwaltschaft,
Südwind, verein Somos, der Universität
Salzburg oder dem Friedensbüro zusam-
men. Das Konzept der KiznewZ orientiert
sich an den „Klaro - nachrichten für Kin-
der“ auf br 2. Dort zählt das schielende
Opossum heidi aus dem Leipziger Zoo
ebenso zum topthema wie die US-amerika-
nischen Präsidentschaftswahlen oder eben
der amoklauf bei der batman-Filmpremiere. 

auf dem weg zur fertigen nachrichtensen-
dung sind drei Stationen zu absolvieren:
1) themenfindung in der Schule: welche
drei aktuellen ereignisse die Kinder in den
KiZnewZ thematisieren, wird im Unterricht
beschlossen. Kriterien sind, dass Kinder ihre
nachrichten demokratisch wählen und es

eine tatsächliche nachricht ist. also z.b.
internationale, nationale, regionale oder
lokale ereignisse oder themen, bei denen
Kinder eine rolle spielen. In diesem Prozess
ist entscheidend, was die SchülerInnen
bewegt, was sie schon darüber wissen und
vor allem wissen wollen. Zum für die Kinder
wichtigsten thema werden expertInnen
zum Interview eingeladen. Die anderen bei-
den themen werden zu KiZnewZ-meldun-
gen. 
2) expertInnen kommen in die Schule: Das
Friedensbüro vermittelt nun als Koordina-
tionsstelle passende expertinnen. Diese
besuchen die Kinder im Unterricht und
besprechen mit ihnen altersadäquat und
professionell all ihre Fragen und anliegen
zum hauptthema.
3) Kinder und expertIn im radio: Jetzt inter-
viewen die Kinder die expertInnen noch ein-
mal gezielt im radiofabrik-Studio, um das
wissen für andere Kinder aufzubereiten.
Danach werden die zwei weiteren meldun-
gen eingesprochen. 

Die fertige Sendung wird im radiofabrik-
Kinderradio und bmUKK-Schülerradio aus-
gestrahlt. als Podcast steht sie zum kosten-
losen Download für Schulen, Kinder und
eltern online bereit. Jährlich sollen so zehn
sechsminütige KiZnewZ-Sendungen entste-
hen. Die im Projekt beteiligten Kinder erfah-
ren hautnah, dass medien gemacht und
machbar sind und bereiten als „expertIn-
nen“ Informationen für andere Kinder auf.
Sie sind aktive ProduzentInnen von medien-
inhalten, die ihren eigenen bedürfnissen
entsprechen. Sie sind am wort. Und zu
hören, wie Kinder die welt sehen, kann
erwachsenen auch gut tun. 

Mirjam Winter leitet seit 2007 den Work-
shop- und Schulungsbetrieb der Radiofabrik;
unter anderem Entwicklung und Durchfüh-
rung von medienpädagogischen Angebo-
ten, Realisierung von Audioproduktionen
und Leitung von Kinder-, Jugend- und
Schulprojekten.

Mirjam Winter, Kommunikationswissenschaftlerin
und Trainerin der Erwachsenenbildung 

Wir und die Welt
In den Kindernachrichten von Friedensbüro und 
radiofabrik ist die nächste Generation am wort 
Von Mirjam Winter.

Nachrichten einmal anders – im Projekt „KiZnewZ“ werden aktuelle Themen von Kindern für
Kinder aufbereitet und über den Äther verbreitet.
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